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Des Lölkes Triumph!!!
Vorigen Mittwoch war der bestimmte Tag

sür taS Braten eines grossen Achsen, zuEh-!
Ren deS grossen Triumphs, gewonnen von dcr!
Demokratie dcr Vcr. Staaten, in der Erwäh-'
lu»g ro» Garrison und Der häufi-
ge Schnee der am Sonntage vorher gefallen
war, gab unsern Zrcunden im Lande eine herr-
liche Gelegenheit dein F:ste beizuwohnen, und

das Schellengeklingel in unsern Strassen, vom

frühen Morgen an, war ein Beweis, daß sie
die Gelegenheit benutzten und sich zahlreich ein-
fanden. Das Ochsenbraten begann am Dien-
stag Mittag und dauerte ununterbrochen fort
bis um 2 Uhr am Mittwoch Nachmittag, wo
das Zerschneiden anfing. Zwei ziemlich grosse
Schweine, wohl gekocht, waren als Ersatz,
ebenfalls bereit. Brod, Salz »e. -e. waren
hinlänglich aus dem Platze und Niemand hatte
Ursache zu klagen, daß nicht hinlänglich für
Hunger und Durst gefor-U war.

Die Gesellschaft organisirle sich durch die Er-
nennung folgender Beamten:

President:
Achlb. William A d d a m ö.

vike Presidenten :

John M. Keim, Dr. Diller Luther»
John Schwarz, William Hain,
Jakob Spatz, Samuel Hechler,
Daniel Bieber, W. W. Weaver,
Jakob Lang, Samuel Haak,

Sekretäre?
John S. Richards, Jakob M. Becker.
Georg Winter, 'Abraham Menge!,
Wm. W. Shearer, John Alchanö.

Der President verlas dann die folge, den

Nigiilare» Tiiiikspluche:
I. Dao tLreignip welche,; wir feiern.

?Ter Triumph eineo freien Volkes über Exe-
cutive Verdorbenheit und Misrcgicrung?ein
anfcrcr Beiveis von der Tugend des Volks und

dessen Fähigkeit sich selbst zn regieren.

2 Die Union.?Sicher in den bänden
dcs Vollö.

A. Gen. Garrison. ?Der Mann wel-
chen das Volk dcr Union zu Ehren erhoben
die Geschichte seines frühern Lebens beweis'» paß
wir mir Sicherheit unsere zukünftigen Interes-
sen seiner Leitung anvcrtraue» mögcn.

4. Hotzn T>'ler. ?Ehrlich, achtbar und fä-
hig?der wei the Mithelftr von Harnson, in dem
Werke der Reform.

v. Die Härrison-Pai rei von Penns>l-
vanien.?Mit Vielen gegen sich fockt sie eh,
renvoil für die Rechte des Volks?der gloircichc
Triumph, gewonnen dunl) die Demokratie des
Staats, ist ihr schönster Lohn.

6> Die Stimmgeber Ver ver. Staa-
ten.?Für eine Zeillang mögen siebetiogen!
werben dnrch die Künste pfiffiger Demagogen,!
aber die Wahl von Harrison hat bewiesen, daß
sie am Ende treu für ihr eigenes Interesse seh-
en und ?selbst stimmen," ohne Vorschriften von
den Äemtcrhaltcrn.

7. Daa grosse Tver? von Reform ?

für welche daS Volk so lange kämfte; inn des-
sen Wünsche zu befriedigen muß sie durchdrin-
gend sein.

, 8. van Vnrens '.Haag,egeln ?V er -

dämmet durch die größte Mehrheit die je
von der Nation gegeben wurde.

9. Das l.lntcrSch.".haint ?tincm widcr»
strcbcnden Lande aufgedrungen durch Partei-
List?das Volk hat über dessen Werth entschie-
den.

10. Der 25aucr ?Handwcrk-'crunV Ar-
beitamann?da6 Mark und Vein der Nali-
vn. Voran im Werke der Resorm?die letzte
Wahl zeigte, daß stc ihrc Rechte kennen?,und
sie zu behaupten wissen.«

11. Die Staats TVabl in 1841.?Die
Freunde von Reform werden dann wieder auf-
gefordert werden ihrcPflicht zu thun. Laßtuns
nicht ruhen bis wir eine Reform bewirkt haben
so wohl in unserer Staats« als National»Ad-
ministration,

IL. Der Acktb. ?Unser
Eandidat für Guvernir von Pennfylvanien.
Sein gerader Wandel während er zwischen
unS wohnt, hat gezeigt, daß er dcr hohen Ach-
tung wcrth ist die cr in seinem Geburlsplatze
hat. Ehrlich und talentvoll ?der Günstling
dts westlichen, mittler» und östlichen Theiles
dieser Republik -mit ihm als unsern Candida-
ten würdin wir das Resultat nicht fürchten.

13. Die Damen?zuletzt in unserer Liste,
aber zuvorderst in unserer Achtung. Ihre Aus-
sprüche und Gefükle so einstimmig durch sie er-
klärt während dem letzten Kampfe, huben ge-
zeigt, daß sie die werthen Tichter dcr Matro-
nen aus der Revolution sind.

Trinkspriiche nächste Woche.)

Verkauf weisser Nttnschen?ln Süd-
Carolina wurde neulich ein weisser Mann ver,

kauft, zufolge eines Befehls der Court, in einer

Sache von Uastardy. Seine Frau kaufte ihn
für einen Thaler. Massagen die LokofokoPres,
sen hierzu, welche vor der Wahl so laut wegen
den Verkauf weisser Menschen schrieen ? Oder

ist dieser Fall mehr verzeihlich, weil er iu Eal«
douns eigenen Staate war» in Einen der We-
nigen die nsch der alten Dinasty treu geblieben
sind? Vielleicht ist es so.

Mittheilung.
? Ein gewisser I>?j

! ö; ?, in unserm Taunschip, dauert vor unge-j

j drei lahren einen Wagenschoppen, den er!
au?gedroschencn Laamen-K'lee decken woll-

te. Der Klee ist seitdem gemäh.t aber der!
5 Lchopp.n ist noch ungedectt -und viele Leute!
! wundern, wie lange Zeit es nimmt, solchen j
! Klee zu t trren?

Fa»gscl)wam »i.

kurzes Lebe?.?Lokofck'oismuS kam
jI.ihre 18Z7 zuerst in ?ien auf die Welt,!
wenn w>r uns niebt irren, und in IKlll wurde -

> er durch das Volk zum Tode verunheilt.

iZlefälligfeit.- Es heißt daß Martin Dan!
Buren schon im nächsten Februar da? we!sse!
Haus räunien will, sobald Gen. Harrison i»!
Washington eintrifft. Unerwartete Gefälligkeit.!

Süd «tarolina.? Die Erzähler jenes
Staates stimmten für Martin Van Luren als!

President und Tazewell von Lirginien als Vi-
ce President. Aechter Lokcfofoismus.

In London ist nun eine Nhr vollendet
worden, deren Näder eine Dampfmaschie-
ne treibt; sie ist so groß, daß das unge-

heure London ihren Glockenschlag hören
ihr Zifferblatt lesen kann, und sie ?leiden
?alle übrigen Uhren der Sadt entbehr-!
lici) macht. Der Erfindcr ist ein Wiener!
Namens Walz.

Der Nachahmung werth. ?Ein Mann
im Suden feiert i'edeö Jahr regelmässig!
seinen Hochzeitstag, indem er an diesem
Tage jedesmal für seine Zeitung bezahlt.!
Mochte er recht viele Nachfolger haben-

?o ? !

Am Mittwoch den ivn» November, durch
te» Ehrw, Hrn. Francis T Marschall, Hr.
Hnin) I. Tlay »uc M>sj Anna Nitner, bcite
von Reading.
?am Sonntag den SZsten Nov, durch densel-
ben, Herr John S. Koous, Schneider, mit
Miß Mary Clay, beide von Reading.
?an» I4ten Nov., durch den Ehrw. Herr»
Daniel Köhler zu Knytau», Herr Samuel
Schweier mit Miß Esther Cor, beide vo»
Windsvr.
?am löten Nov.. Herr John Herring mit

Miß i!vdia George, beide von Maxatawny.
durch den Ehrw, Hrn. Win Pauli - am

Sksten Nov., Herr George Armbrüster mit
i Mit; Maria Adam, von Wuiesor.
?am Böllen, Herr Jonas Bresjler mit Miß
Elisabeth Jter, vo» Windsor.
?am Iste» December, Herr)saae Kessler init
Mir? Caihariiia Weitz l, von
?am tteu Dcc., Herr Johannes Hiv vs»
Poltcville, mit Margaretha Iran«,

! von Reading.

Am SOste» Nev., in Bern Taiinslbip, Ta-
tharina Schrack, nach einer langwierigen
Krankheit, im Stistcn Lcbeiiejahve.
?a.m Ziisten Nov., in Robcson Taunschip,
Catharina Gring, Gatnn von John Grinz,
in, Zvsten L> ben^jahre.
?am >teii December, in dieser Stadt, Ma
ria Anna Hartman, im Lasten Lebensjahre.

Harrison-Fest.!
Die Harrison Demokraten von!

R » 6combinanor u»d den an-
Berks

Tanuly, wcrdeil nächlle» Sam-
stag

Den !9ten December,
am Gast Hause von Samuel Aernliard, >n
Stuscombmanor Taunschip, ein grosses Fest,
zu Ehre» des gewonnene» Sieges i» Penn-
sylvanit» u»d der ganzen Union, feiern, und
laden ihre Freunde in der Nähe und Ferne
histichst ein, an demselben T heil zu uehme».

Ein Hickory Areiheicebaum von 120 Fnß
hoch,soll bei derGtlegeuheitaufgeslellt werden.

Kommt Einer und Alle, nehmt Theil an
unserm Feste; gute Speisen und Getränke
sollen für Euch bereitet sein-

viele Demokraten.
AH"Wegen der am verletzten Samstage

eingetretenen schlechten Witterung, wurde

diese Festlichkeit auf den nächsten Samstag
de» I9te» dieses Monats, verlegt.

December 15.

, Errichtung ciucs Hickorn-PolS.
r Auf Samstag den Lösten December sals am
, Sten soll m Helltan», in der Bor-

rough von Reading, nahe der Preißtauner
Strasse, von den Harrison»Demokraten ein

" Hlckory«Pol aufgerichtet «erden, ju Ehren
des »enlich errungenen Siege« in den Berei

l nigteu Slaateii. >
Für Else», T' iuke» und gute Musik wird

bei der Geleginheit bestens gesorat werde».
Alle Han ison-Deinokrate», und cbeuso alle
Van snrr»-Frenndc in der Näke «nd Ferne
siuo hcslich eingeladen dcm Fe,le beiznivohnen.

Viele Demoklaten. !
December, R.

Glosse demeflal!sct)e -

Sieges-Feier.!
Die Harrison-Deinokr.iten von Distrkt uud >

den benachdarlkil Tannschips in BerkeCaun
t>', werden den grosse» dcmokratischen G»eg,
in P' unsi'lvanien nnd tnrch dir g.,?z« Nnio»,
anständig feiern auf
Toiiuei stnq den I7len Decemler,

am Gasthause vou Samuel Saudis, in Di-
strikt Taunsebip. wezn alle Harrison-Männer
und anch alle Van Burrn-Freiiiide höflichst
eingeladen werde» Theil z» nehme».

Ein fetter Ochs und eine ganze San
solle» zum Fest-Mahle gebraten weeve» und
für alles übrige wird aufs gesorgt werden.

Viele Demokraten.
December 8. 2ui.

Oenwttatlscheö

Darrisou-Fest.
Dir Freunde von Harriso» und Tyler sind

hierdurch eiugelads», einem Fe>ie bcizuwoh
ucn, welches geh.tlieu werde» soll auf

Samstag de», 1.91eu Deceinber.
am H uise vou Trösel, in B.ttck»ock
Taniischip,Berks Cannty.zur Feier des glor
reichcn Sieges, gewonnen in Peunsylvanien
und durch die ganze Union, über die Aemter-
Halter Uno deren Genosse», ii»d der Zürnet
bringung unseres Gnvernemcnls auf seine
frühere Neinhelt.

Kommt Einer und Alle, für E»re» Emp
fang wird hinlänglich gcsorgt sci».

Viele Harrison Dcmotrarei,'
December ö. Lm.

Scbuldlier.
Nachdem wir, die Ililtcrscbriebeiieii, bei der

Court vou Common Pleas von Berks Cauu-
ty um die Wohltat der Geseke, welch, zum
Beste» unvermögender Schuldner gemacht
worde», augcsiicht haben, und nacbdcm die
crsagte Court de» ersten iNontag im »äcl)
jteii l"ämlich den 4te» ersagtr»
Mouars) anberaumt hat, uus jU»d unsrre
Hreditorr» am ersagten Tage, Bormittags
um l<i llhr, l» dem Courchause der Statt
Reatiug, abznböre» ; so geben wir unsern
respektive» Creritoren hiermit Nachricht,ta«
mit sie sich tan» nnd daselbst einsindeu kii».
nen wenn sie ,s für gilt halte».

Derrick,
Sp^i'gler,

Decenibcr IS. Im.

Ocffmtliche Vendu.
Eigenthum des verstorbenen Johann

S > e g 112 r i e d, jr.
Auf Freitag de» ISteii nächste» Januar,

n»i >v llyr VorinitlagS, soll »cilf öffenilicher
Bend» verkauft werten am leptiierigenWobn-
!).c»se des rrsaate» Vcrüo»bcnen, in
t cwni' iannsebip, Berks Cannt»', folgendes!
persönliche EigeutliU!», nämlich:

Ä Gerald
t.lc- 2 Bi.-üil !

Kcsscl,
s> Bärrrlsässer, A.p.
felmühle u. s. w.

Ein vollständiges Tchmiede-Geschirr.
Feruer, alle Arte» Bauerci- Geräldschaf.

teu: ö Pstüge, mehrere Egge», verschieeene
Wage», s Jagd-T>chlirtr», niid alle soniligen
Gerätbscl>.,fce» die z» einer Bauerei erforder»
lich sind, zu wcicläusiq hier zu melde».

Gebührende Aufwartung wird am Ver«
kaufstage gegeben uud die Bedingungen bc«

!kailllt gemacht werden von
losua Grim, Administrator

l des ersagten Verstorbenen.
December IS. Zi».

Lcherlffö Vel stcigel nngen
von

Liegendem Eigenthum.
! Kraft verschiedener schriftlicher Befehle v.
Venditlonl Exponas uud Levar» Facias, au
mich gerichtet, soll verkauft werden, Mitt-

l wochs den 23stkn December, um 1 lthr Nach«
mittags, an dem Gasthausc von DanielGräff
ln Womelsdorf, Berks Cauntl), das folgende
liegende Eigenthum, nämlich:

Eine gewisse Wohnung und Strich Land,
gelegen iu Heidelberg Tauuschip, ersagter
Cailntv, stosseud au taud von John Koch,
Jakob Painter »nd Eisenschmelze-Land ; ent
haltend zwei hundert nnd sieben;,-» Acker.

Die Gebäude stud zwe, eiustöckigte Block«
Wohuhänser, uud zwei Block Scheuern, eiu
steiucrues Brei,uliaus uud Springhaus, mit
einer »itfehlende» Quelle nahe bei der Thüre;
uebst «och andern Nebengebänden uud eniem
Obstgarten.

Ebenfalls, zur selben Zeit lind Ort, eiue
gewisse Wohttuug uud Stück Laut, gelegen ni

Tulpehockon Tannschip, Berts Cannty; eut-
haltend fünf uud sechzig Acker gutes Bau-
land, grenzeud an Land von Georg Kanser,
Hanua Schäfer, Caspar Reed nnd de» Uni-
on Canal. Auf dem Laude befindet sich ein
zweistöckigtes Blockbaus, eine Scheuer uud
Seiderhaus, eiu Waschhaus uud ein steiner-
nes Hans am Union Canal.

Ebenfalls, etwa sechzig Acker, mehr oder
weniger, in erjagtem Tannschip. grenzend an
Land von Johu LeiS oder Adam Kiiitzer, Kutz,
Georg Kayser uud de» Uuion Canal. Auf
denselben ist errichtet ein zweistöckigtes Block

> Wohnhaus, Blockschener, Springhans und
andere Nebengebäude. Dies ist gutes Bau»
laud.

j Ebenfalls, ein geivisscr Strich Bauland.
von etwa acht Acker; liegend nahe Etauchs i
bnrg, am llutou Caiial, gre»zc»dan Laiidvon!
Adam Dotlerer, Ioh» Recd Samuel Liuttii- -
miiih ?»p Alidcr». Darauf isi crriet?krt ei»
Srokrhaus, ei» zweisitckigteS Wolitthaus,

! ein Stall »»0 andere Gebuide. Letzthiu das
von Ioh» Braun,

j Ferner, Donnerstags den Lasten December
j»m I Uhr Nacbmittaqs. an dem Gastkanse
von Job» Jaaer, i» Bernville, Berks Ca»»
c>'. Eine gewisse Wohnung »nd Stricltand
g! legen in Bern Taunschjp. e> sagtet Caunty,
grenzend an Land von Heinrich Filbert. Jo-
seph Stranff Daniel Babb und Anderer;
eutkaltend fünfzehn Acter, mehr oder weniger j
D>e Gelände sind, ein einstöckigtes Block-
WohnhaiiS und Blockstall. Eine Wasser- j
quelle ist nahe der Tm'ire, Letzthin das Ei-
genthnin von Georg Härtlein.

Ferner, SamiiagS den Lasten December, >
inn i Uhr Nachmur. an dem Gasthanse von!
Samnll Veaed, in der Statt Neating, er
saqtcr Caunty, Eine gewisse Wohnung und!
backsteinernes nnd Lotte Gl iind,!
gelegen ans Westseite der Bridgestrasse/
in e>saaler Stadt Reading. begrenzt »nd be-!
schrieben wie folgt. nämlich: Oesilich von l
ersagter Bridgestra>se. nördlich von einer Al-!
ley. westlich vom SchnylMl Canal und snd-j
lich vou einer Lotte, John Feilt angehöi ig. j
Letzthin d. Eigenthum von John May Jones.!

Ferner, zur selben Zeit »nd Ort: Alle?!
Recht, Anspruch und Interesse von Dani l
Ficbchor», i» und zu einer gewissen Geiind-
lotte, gelegen in ersagter Lradc Reading. am
sndweilliche» Eck der Washington und Nord
steu Strasse; begrenzt südlich von John D.
Cunius. Es bestndtt sich ci» eiustöckigces
backsteinernes Wohnhans daraus.

Ferner zur nämliche» Zeit und Ort: Eine
gewisse Wohnung uud Strich Land, gelegen
iu Cumru Taunsclip, ersagter Caunty. gren-
zend an Land vou Absalom Koch, eine» K irch-
hof und anderes Laud ; enthaltend ein Vier-
tel Acker mehr »der weniger. Letzthin das
Eigenthum von Jakob Bitting.

gerner, zur selben Zeit und Orr: El» ge-
wisser nngrtkeilcer Strich Land, gelegen in
Elsaß Tauuschip, erjagter Caunry, grenzend
an Land von Jonathan Deininger, Jakob
Katzenmeyer und Pearson; enthaltend sechs
dicker, mehr odcr weniger. Letzthin das Ver-
mögen von Peter Katzenmeyer.

Ferner, Montags, den SSsic» December,
nm t Uhr Nachmittags, an dem Gasthaus»
von Isaak Thompson, lii Hamburg, Wi»d-
sor Taiiiischip. ersagrer Caunty : Eine gewis-
se Wohnung n! d Glrich La»p, grlegen in
Grnnwltsch taunscbip, ersagter Caunty. be-
grenzt dnrch Land von Cdarlee Bleiler.HeiN'
ri Sebmitt, Zesse Meablen und Anderer;
enthaltend fünf und zwanzig Acker, mehr oder
weniger. Die Gebäude sino eine Mahlmüh-
le »nd mehrere Nebengebäude.

Ebknfall«, e»n anderer Strich Land, gelegen
im nänilichr» Tailnschip uud Cauntn, gren-
zend an Land von Isaak Leuhait,?Grnnwald
uud Anderer; enthaltend zehn Acker, mehr o-
der weniger, Letzthin t»s Elgciichum von
Jonas Smith.

Feiner. zur selbe» Zeit nnd Ort: Clnr qe-
wtise Wohiinng nnd Lotte Grund, gelegen in
Hamburg, Bciks Caunty, grenzend ai, die
Hauptsteasse, Whiteoakstraffe. As peleree Al-
len und Loitr Nr. />(), bezcicbntt »n Plan des
rrsa-ittil Orte Nc>. tcxtyin das Eigen-
th»m von David Niee

Fei »er. zur selben Z.it und Ort: Eine ge-
> wisse Dodiiling nlid l all e cLiiiind>oclk. Gele
I a»n in Hanibneq, ersa.Ncr CamM', grenzent
a» die Eentre- oder Hanpc T!» »peikst> ~sse, e>
n> privat zei?n Fnp-Ulici) nnd Lotle von A-
toipti Hatzfeld; entiialrent ei»c halbe iotle,

! bezci.bnct im Plane mit Li» 17. Letzthin
das Eigenthum von Dario Niee.

Ferner, Dienstaa'-. den Deceir.ber,
Hin i Uhr Nachmittags, an dem Galihause
von Herzog, in Dlstril t Tannschip, Berks
Cannty: Eine gewisse VZshnnug ,i»l> Strich

i Land, gelegen in Nockland Tannslbip, eisag
ter Eanntl'. begrenzt dn» eh Luit von Joseph
Miller, David Bei tolet, Jakob Hnnter und
Anderer z enthaltend achtzehn Acker, mehr o-
ter weniger. Ans demselben befindet sich ein
klnsiicklgtc>; Wohnhaus, eine Blockschener,
biulänalich Wasser uud ei» Obstgarten Letzt
hin das Eigenthum von Jakob Frltprich.

Ferner, zur selben Z, ,t nnd Ort: Eine ge-
wisse Wohnung und Strich Land, gelegen l»

ersaattin Taunscbip und Cannll), grenzend an
Land von Adam Friedrich, Ioh» Ginginger,
Hcinrich Äase nnd Anderer ; enthaltend zwei
nnd vierzig Acker, mehr ode: weniger; auf

l demselben befindet sich ein einstöckigtes dop- j
peltes Blockhaus, Blockschener, ein Obstgar,!

> teil und hinlängliches Wasser nahe der Hans- j
' thüre. Letzthin das Eigenthum von Johann

Rcuninger.
Ferner, zur selben Zeit »»d Ort: Tuie ge-

wisse Wohnung nnd Strich Land, gelegen in
Eolebrotvale Tauuschip, ersagtev Caunty,

grenzend an Land vou John Wellcr, Francis
Moyer, G. S.Bechtel uud Anderer; enthal-
tend ein hundert und slebenzehn Acker, mehr

° oder weniger ; darauf befindet sich cin clnstö?-
> kigtes Blockbaus uud Blockschcuer nnd ande-

r re Nebeilgebäude, hinlänglich Wasser uud
> ei» Obstgarten. Letzthin das Eigcnthnm von

> Joseph Reidtnaner.
Ferner, Mittwochs, den ?s>fie»l December,

um l Uhr Nachmittags, an dem Gasthause
' von Adam Gresch. in DouglasTauuschip, er«

° sagter Caunty: Eiue gewisse Wohuung und
Strich Land, gelegen in ersagtem Tauuschip

' «nd Caiintn. grenzend an Land von Daniel
' Rhoads. Matthias Ritter, uud Anderer;

enthaltend fünf uud zwanzig Acker, mehr oder
' weniger; daranf befindet sich ein doppeltes

Främhans, Walt- nnd Kart, Mnhle, ein
Främstall uud ei» Springhaus mit einer gu-
te» Ouelle, gutes Wasser und ein Obstgarten

' Letzthin das Eigtitthnin von Joseph Trum-
baue,-.

Alles kingtjogen in Extcukion, uud wird
verkauft von

Ht-inrich Binkly, Sch-riff.
Readiug D«c. 15.

Marktpreise.
Wöch e >n! ich berichtigt.

Artikel. per Read. Phila.
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Alls freier s)alld

I u V erkaufen
Eine der sebönste» Lotten am Ost-Ende der

Brro Mifsiiiibnra, U»io» Caiiurv, Pa., in
der Mitte der Buffalo-Valley, 9 Meile» von
DeerStaiiu und 5 Meilen von Älen Berlin;
Luriipeik von der PeunS-Valle») nach der
Susquehauua, bestehend a»s >6 j Acker vor«
züglich quteni Bau- und Wiesenland, mit 3
uiefchlrndeu Spriiigen.

Die darauf befindlieheii Gebäude bestebei»
i» einem Wettergebordete» gegen dieMiktags-
Sonne liegenden zwei Stock hohe»

Wehn-Gebäude,
mit zwei Küchen und zwei
teil Ha»sqä»ge», vortrefflichem Keller u»d
Garte», einer Pumpe biuter dem Hause, ei-
ner Scbeuer mit GäulS- und Kub-Ställeu,
nebst andern Gebäude. Auf alle Felder und
Wiese» führt der Weg ?ach NateS Mühle
und die Strasse nach der Brusch Valley.

Für eiu öffentliche»? Gewerbe, besonders
für eiueu Waguer wäre es ei» sehr gelege-
ner voi tbeilhafter Play, ncil von diesem Ge-
werbe nur einer hier »st uud auf 5 Meile»
weit keiner mehr.

Ans Postfreie Briefe gibt weitere Aus-
kunft

Dr.
Mifstiubiirg, Uiuou Cauuty, Pa.

December l» ist-IN. 6W.

Hr. Samuel wliller, Herausgeber der -C e«
res' l» Libanon, Pa., macht folgende Anzeigt
bckannt:

Da 6 Neu? Testament, mit Erklärungen
und Nutzanwendungen,

von Tr. Daniel Dol'ler.
Wir bcnachrichrigeii unsere Leser, dass wir

obiges Werk, nämlich das Neue Testament,
mn E> kl.'n »»gen »ild in
der Presse l)>be», und der erste Band, welcher
aus dem Ev.maelinni Matthäus uud Markus
i'csteht u»o etwa 4ci<! Scitiil eitth.clre» wird,
bald erscbeine» n»d an die Siilscribeiiten ab-
gilif.rt wo d. Dieses isi der erste V.rsiich,
t»? N>»e Tcstinent mil Erkiäl »ngeu, in deut,
scher Sprache l» Amerika heraiieziigtle», und
der viele» Nachfrage und bisherige« allgcinei«
»cu Aiifmuurerunge» nach zn urlbeilc», wirv
das löbliche llntkrnebmr» glücklich und ganz
a»>«gesührt. Das Werk wird in 4 Bänke»
erscheine» »»d jeder Band etwa "lvli Geilen
enthalte», und in jeder eingebunden zu!Ü>l 2.?
der Band a» die Giibscribt»ce» abgeliefert
werde». Das Werk verdient ei»c» Pla? in
jeder deutsche» F.,i»il,cn-Bbliotl)ck in den
Der. Staaten, und keine deutsche Familie
sollte rrinaugc'u es sich anzuscbaffcu. Wir er-
kläre» es, mit kurze» Worten, für das
beste deuts ch e Wert, das je el«
u e ainerika n i s eh e Presse ve r-
ließ; Wer das bezweifelt verschaffe sich
einstweilen den ersten Band, den erhalten kaii,
wen» ers begehrt, ohne verbindlich zn sein,
die übrige» Bände zu nehmen. Bestellungen
auf das Werk können mit postfrcie» Briefen
an den Herausgeber der Ceres Miller,
Libanon, Peun/j gemacht werde».

Philip lieber
Hat auf Hand und bietet zum Perkauf an

Vorzüglichen Kirsch-')
Alten Port- in Bottelien.

und Champagner

Ebenfalls ?Kirschen-, Port-, Maderia« und
Lissabon-Weine, zum Verzapfen, welch« er all«
woblfeil zum Verkauf anbietet.

Reading, December ö. Sm.

Leuer! Feuer!
Versicherung gegen Feuer.

Capital authorisirt durchs Gesetz

Die Spring Garde« Keuer-BerstcherungS«
Gesellschaft vou der Cauuty Philadelphia,
macht Versicherungen, sowohl zeitlich als
dauernd, gegen Verlust oder Schade» durch
Feuer, auf Gebäude jeder Art, als Häuser.
Scheuern, Ställe :c. uud auf HauSgeräthe,
KaufmaunSgnter und sonst allerltlEigenthum«

zn den allcrbilligsttn Bedingungen.
Anfrage zn machen, entweder persönlich «-

der durch B» »ft, bei Zolin S
RechtS-Auwalt, und Agent der Gesellschaft,
an der Druckerei des "Berks und Schuylril!

Journals»" R»a»ing» Pcnnsplvanle».
Ocldber «7


